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Geringe Nachfrage bei Terminservicestellen
Kassenärztliche Bundesvereinigung

Die Nachfrage bei den Terminservicestellen ist

verhalten. Seit dem Start Ende Januar wurden etwa

31.000 Facharzttermine bundesweit vermittelt, wie

die KBV auf einer Pressekonferenz bilanzierte. Die

Servicestellen sollen Patienten mit einer dringlichen

Überweisung einen Facharzttermin spätestens in vier

Wochen anbieten.

„Im Vergleich zu den jährlich mehr als 550 Millionen

Behandlungsfällen im ambulanten Bereich ist die

Zahl der vermittelten Termine sehr gering“,

konstatierte KBV-Vorstandsvorsitzender Dr. Andreas

Gassen vor Journalisten. Dies beweise erneut, dass kein Bedarf bestehe. Insgesamt könne Deutschland – auch

international betrachtet – kurze Wartezeiten bei Facharztterminen vorweisen.

Quelle: Kassenärztliche Bundesvereinigung, Herbert-Lewin-Platz 2, 10623 Berlin, http://www.kbv.de, 04.05.2016

https://www.bdc.de/category/politik/

